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Die Highlights
„Die Welt in einem Land“ lautet der Werbeslogan Südafrikas. Zu Recht: Spekta-
kuläre Landschaften, große Wildtierpopulationen, verschiedenste Kulturen und 
Menschen machen Südafrika zu einer echten Regenbogennation.

SÜDAFRIKA
Lesotho und eSwatini

1



1 KAPSTADT Südafrikas 
schönste Stadt – in traum

hafter Lage, mit buntem Völker
gemisch und bewegter Geschichte – 
ist eine echte Boomtown. Hierher 
kommt man zum Essengehen,  
Weinprobieren, Shoppen oder ein
fach nur, um die einzigartige Atmo
sphäre und Lebensfreude zu  
genießen. S. 128

1

1
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2 CAPE POINT Die Landzunge 
südlich von Kapstadt gehört 

zu den malerischsten Küstenland
schaften des Kontinents. S. 171

3 DAS WEINLAND Die Wein
güter des Westkaps locken 

mit umwerfender Landschaft, 
kapholländischer Architektur und 
ebenso ausgezeichneten wie 
erschwinglichen Tropfen. S. 224

4 WALBEOBACHTUNG An der 
Whale Coast wagen sich die 

Wale oft erstaunlich nah ans Land 
heran. S. 249

3
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5 DE HOOP NATURE RESERVE  
Hier kann man Dünen hinab

schlittern oder von ihren hohen 
Kuppen nach Walen Ausschau hal
ten. S. 260

6 STORMS RIVER MOUTH  
Auf dem schönsten Küsten

abschnitt der Garden Route führt 
eine Hängebrücke über die Mün
dung des Storms River. S. 308

7 KGALAGADI TRANSFRON-
TIER PARK Geparden und 

andere Steppentiere bevöl kern die 
karge, aber imposante Landschaft 
der Kalahari. S. 355

8 WILDBLUMEN Nach dem 
Winterregen verwandelt sich 

die sonst so unwirtliche Landschaft 
des Namaqualands in ein farben
prächtiges Blumenmeer. S. 363

7
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9 ADDO ELEPHANT NATIONAL 
PARK Elefanten und anderes 

Großwild gibt es am Ostende der 
Garden Route zu bewundern. S. 388

10 WILD COAST Dieser Teil des 
Ostkaps verspricht Ruhe und 

Abgeschiedenheit. S. 424

11 DURBAN Afrikas betrieb
samste Hafenstadt hat 

besonders viele Einwohner indi
scher Herkunft. S. 444

12 DIE DRAKENSBERGE  
(Abb. Folgeseite) Ein hervor

ragendes Wanderrevier sind die 
mystischen „Drachenberge“ mit 
Südafrikas höchsten Gipfeln sowie 
Wasserfällen, Schluchten, Fels
kunst der San und grandiosen  
Panoramen. S. 481

11
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13 HLUHLUWE-IMFOLOZI PARK  
Das schönste Wild reservat von 

KwaZuluNatal bietet unübertroffene 
Möglichkeiten zur Tier beobachtung. 
S. 497

14 JOHANNESBURG Viel Kultur, 
tolle Restaurants und ein super 

Nachtleben: Damit überrascht die 
chaotische Metropole all jene, die 
der schlechte Ruf nicht von einem 
Besuch abhält. S. 549

15 MADIKWE GAME RESERVE  
Das ausgedehnte Wild reser vat 

mit erstaunlich geringer Besucher
zahl bietet ausgezeichnete Lodges 
und hervorragende Gelegen heiten 
zum Tierebeobachten, von Giraffen 
bis zu Löwen und Elefanten. S. 622

13
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16 KRÜGER-NATIONALPARK  
Südafrikas beliebtester und 

berühmtester Nationalpark steht  
für groß artige Natur und Safari  
pur. Ein gut ausgebautes Wegenetz 
und verschiedene Camps machen 
eine individuelle Tour, auf der man 
Löwen und anderem Großwild  
richtig nahekommt, ganz einfach.  
S. 651

16

16
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18 17 PONY-TREKKING Im gast
freundlichen Lesotho, wo  

es kaum Zäune gibt, bewegen sich  
die Bewohner in abgeschiedenen 
Regionen per Pony fort. Und so ist 
ein PonyTrekking die ideale Form, 
das Land mit seinen atem berau
benden Landschaften kennenzu
lernen. S. 703

18 WILDWASSERRAFTING  
AUF DEM GREAT USUTU  

Der längste Fluss eSwatinis ist  
ein großartiges Wildwasserrevier 
und einer der wenigen Flüsse,  
auf denen man Trips in Schlauch
booten unternehmen kann. Die 
Strecke führt über wilde Strom
schnellen entlang einer überwäl
tigenden Landschaft. S. 747
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Reiseziele und Routen
Südafrika, so groß wie Frankreich und Spanien 
zusammen, ist ein faszinierendes Reiseziel voller 
Kontraste und grandioser Landschaften. Seine 
Vielfalt reicht von den pittoresken Dörfern und 
Städtchen der Garden Route des Westkaps bis 
zur unberührten subtropischen Küste des nörd-
lichen KwaZulu-Natal, von der riesigen Halb-
wüste der Karoo im Zentrum des Landes bis zum 
Krüger-Nationalpark im Nordosten, einem der 
beliebtesten Safariziele Afrikas. Darüber hinaus 
ziehen die großen Städte Immigranten aus ganz 
Afrika an und verwandeln sie in großartige, bro-
delnde Zentren afrikanischer Lebensart.

Eine angenehme Überraschung stellt für vie-
le Besucher die hervorragende Infrastruktur 
Südafrikas dar, besonders die des Westkaps, 
die den mitteleuropäischen Vergleich nicht zu 
scheuen braucht. Gute Verkehrsverbindungen 
und Transportmittel sowie eine große Zahl erst-
klassiger B&Bs und anderer Übernachtungs-
möglichkeiten machen Südafrika zu einem her-
vorragenden Reiseland. Low-Budget-Reisenden 
stehen zahlreiche preiswerte Hostels und Back-
packer-Busse zur Verfügung.

Trotz all dieser Einrichtungen stellt Süd afrika 
für Reisende noch immer eine Art Rätsel dar: 
Nach mehr als 25 Jahren Demokratie und  Ende 
der Rassenpolitik tut sich die „Regenbogen-
nation“ weiterhin schwer damit, ihre Identität zu 
finden. Die Apartheid ist zwar vorbei, aber sie hat 
das Land nachhaltig geprägt. Nirgendwo wird 
dies deutlicher als in den Städten, unter anderem 
sichtbar an deren historisch gewachsener Auf-
teilung, wo die – überwiegend armen – afrikani-
schen Viertel in der Regel außerhalb der Stadt-
zentren versteckt liegen.

Die Bevölkerung Südafrikas lässt sich nicht 
einfach in Schwarze und Weiße unter teilen. 
Die zahlenmäßig stärkste Gruppe sind die 
schwarzafrikaner (über 80 % der Gesamtbe-
völkerung), der Anteil weißhäutiger Menschen 

macht nur knapp 9 % aus, ebenso der von farbi-
gen Menschen, den Nachkommen weißer Sied-
ler, Sklaven aus Südostasien und Afrikanern, die 
Englisch und Afrikaans sprechen und im West-
kap die Bevölkerungsmehrheit stellen. Die übri-
gen Südafrikaner sind zumeist inder (2,5 %) und 
überwiegend in KwaZulu-Natal anzutreffen. 
Bei ihnen handelt es sich um Nachkommen der 
Gastarbeiter, die Anfang des 20. Jhs. nach Süd-
afrika kamen.

Einen wesentlich besseren Aufschluss über 
die bunte Vielfalt Südafrikas geben allerdings 
die zahlreichen offiziellen Landessprachen, 
von denen die meisten eine bestimmte Kultur  
repräsentieren, deren Wurzeln in verschiede-
nen bäuerlichen Gegenden des Landes liegen. 
Jede Re gion zeichnet sich durch ihre typische 
Architektur, Kunsthandwerk und manchmal 
auch Trachten aus. Noch spannender sind viel-
leicht die Städte, in denen sich das ganze Land 
ein Stelldichein gibt und einen Schmelztiegel 
von Ländlichem und Urbanem, Tradition und 
Moderne bildet.

Kriminalität ist zwar nicht das alles beherr-
schende Thema des Landes, auch wenn sie in 
den Medien den ersten Platz einnimmt, aber sie 
darf nicht unterschätzt werden. Vorsicht ist an-
gezeigt – Paranoia nicht. Die Innenstadt von Jo-
hannesburg, in der Gewalt eine tagtägliche Rea-
lität darstellt, ist am gefährlichsten, während 
das Risiko in den anderen Städten geringer ist.

Reiseziele
Zwar könnte man innerhalb weniger Wochen 
eine Rundreise durch Südafrika unternehmen, 
sinnvoller ist es aber, sich auf einen Teil des 
Landes zu konzentrieren. Jede der neun Provin-
zen lockt mit ganz eigenen Attraktionen; es ist 
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Autoren-tipps

Unsere Autoren haben buchstäblich jede ecke 
von südafrika, lesotho und eswatini besucht –  
von den Weingütern am Kap bis ins an Baobab- 
Bäumen reiche Limpopo, durch die mit Tumble-
weeds übersäte Karoo und über die Gipfel der 
Drakensberge – um einzigartige Reiseerfahrun-
gen zu ver mitteln. Hier einige ihrer Favoriten:

Bestes Weingut Es gibt so viele Weingüter, dass 
die Wahl schwerfällt, doch zwei herausragende 
Winzereien sind Ataraxia (S. 253) unweit von 
Hermanus, dessen Verkostungsraum in einer 
Kapelle untergebracht ist, und Babylonstoren  
(S. 236) – dank seiner Gärten und Restaurants 
ein Dauer brenner. 
exponierte lage Der Blick auf die Southern Sub-
urbs von Kapstadt und den Tafelberg vom ele-
ganten, aus Holz und Stahl konstruierten Boom-
slang (Baumschlange) Walkway, der sich durch 
die Baumwipfel der Kirstenbosch Botanical Gar-
dens windet, ist schwindelerregend. S. 158
Gebirgswunder Die von unerschrockenen Kolo-
nisten wie Andrew und Thomas Bain erbauten 
südafrikanischen Gebirgspässe sind ingenieur-
technische Meisterleistungen. Der von einer britischen Festung des 19. Jhs. gekrönte, atemberau-
bend schöne Cogman’s Kloof Pass von Montagu durchschneidet die zerklüfteten Langeberg Moun-
tains zur Little Karoo (S. 312) hin.
liebe zum dorp Ein südafrikanischer Geheimtipp ist die Fahrt durch die Karoo zu würdevoll gealter-
ten dorps (Kleinstädte), liebevoll dorpies genannt, um ländliche Gastfreundschaft, kaphollän dische 
Architektur und so grenzenlose Entspannung zu erleben, dass man sein Handy aus dem Wagen 
werfen möchte. In gemächlichen Spitzkehren geht es zu Orten wie Prince Albert (S. 324) und Nieu 
Bethesda (S. 412). 
lieblingspark Was die Landschaft angeht, so sind es der Royal Natal National Park (S. 493) in  
KwaZulu-Natal, der sagenhafte Wandermöglichkeiten in den Nördlichen Drakensbergen bietet, 
und der benachbarte Golden Gate Highlands National Park (S. 540) im Freistaat. Was die Fauna 
angeht, ist die Entscheidung fast unmöglich. Aber schnurrende Kalahari-Löwen zwischen den 
Dünen des Kgalagadi Transfrontier Park (S. 355) zu beobachten, ist garantiert ein unvergessliches 
Erlebnis.
strandurlaub Ein beliebtes Urlaubsziel ist Nature’s Valley mit seiner Lagune und dem Tsitsikamma- 
Waldgebiet, das den Strand säumt. Hier ist es ruhiger als in den weiter westlich gelegenen Teilen  
der Garden Route, und die baumbestandenen Sträßchen des Ortes erinnern an ein englisches  
Dorf. (S. 305).

Das sind nicht etwa alle unsere empfehlungen. Wir haben unsere Lieblingsorte – eine herrlich 
gelegene Unterkunft, ein stimmungsvolles Café, ein besonderes Restaurant – im gesamten 

Buch mit dem Loose-Koffer gekennzeichnet.
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derfreunde bieten sich Streifzüge durch das 
gewaltige Gebirgsmassiv der drakens berge  
(S. 481) an, im wahrsten Sinn des Wortes Höhe-
punkt der Provinz und eine halbe Tagesfahrt von 
Durban entfernt. durban (S. 444) gehört zu den 
Städten Südafrikas, die eine eigene Reise wert 
sind: ein quirliger, kultureller Schmelztiegel mit 
einem exotischen indischen Viertel und einer 
belebten Uferpromenade am Sandstrand direkt 
vor der Haustür. Die strände nördlich und süd-
lich von Durban zählen zu den am dichtesten 
bebauten und erschlossenen des Landes, doch 
weiter nördlich, zur mosambikanischen Gren-
ze hin, liegt der unberührteste Küstenstreifen  
Südafrikas.

Lange, nur stellenweise erschlossene sand-
strände sind das Charakteristikum eines Groß-
teils der 2798 km langen Küstenlinie, die sich 
vom kalten Atlantik um das Nordkap herum bis 
zum subtropischen Indischen Ozean erstreckt, 
dessen Wellen an die Ufer von KwaZulu-Natal 
schlagen. Der Großteil der Ostkap-Küste liegt 
vor einer wildromantischen Bergkulisse und 
ist auch für Spaziergänger und Sonnenanbeter 
sehr reizvoll.

Beim tauchen, insbesondere vor der Küste 
von KwaZulu-Natal, erschließt sich inmitten der 
Korallenriffe und bunt schillernden Fische  eine 
ganz neue Welt. Die südlich der Cape Wine-

allerdings ratsam, sich je nach Jahreszeit und 
Interesse entweder auf den Westen oder den 
osten des Landes zu beschränken.

Eine der Hauptsehenswürdigkeiten im west-
lichen Südafrika, die man vorzugsweise in den 
wärmeren Monaten November bis April be-
suchen sollte, ist zweifellos Kapstadt (S. 128). 
Die Stadt liegt unvergleichlich schön am Fuß 
des Tafelbergs. Nur eine halbe Tagesreise ent-
fernt befindet sich das Westkap (S. 220),  eine 
Provinz, die sich durch ihr jahrhunderteal-
tes Kolonial erbe hervorhebt. Hier finden sich 
kap holländische Architektur, Kolonialstädt-
chen und Weinberge in den Winelands (S. 224),  
bewaldete Küste entlang der Garden Route  
(S. 278) und weiter landeinwärts Halbwüste mit 
verstreuten Afrikander-Dorps in der Kleinen  
Karoo (S. 311).

Reisende, denen der Westen Südafrikas zu 
„europäisch“ vorkommt und die auf der Suche 
nach einem ursprünglicheren Afrika sind, soll-
ten die ostteile des Landes anstreben, am bes-
ten während der kühleren Monate Mai bis Ok-
tober. Sie betreten südafrikanischen Boden 
höchstwahrscheinlich in Johannesburg (S. 549), 
dessen chaotisches Straßentreiben, Wolken-
kratzer und Völkergemisch sich vom Rest des 
Landes abheben. Schon nach einer halbtägigen 
Autofahrt erreicht man die Provinzen lim popo 
(S. 668) und Mpumalanga (S. 626), innerhalb  
deren Grenzen der riesige Krüger-nationalpark 
(S. 651) liegt. Der Krüger-Park ist der König unter 
den rund zwei Dutzend großen Tierreservaten 
Südafrikas und einer der besten Orte Afrikas, 
um die Big Five (Löwe, Leopard, Büffel, Elefant 
und Nashorn) zu sehen. 

Vom Krüger-Park bietet sich die Weiterfahrt 
nach KwaZulu-Natal im Süden an; eine wun-
dervolle Strecke zwischen den beiden führt 
durch das winzige eswatini (ehem. Swasiland, 
S. 726) mit einer ganz eigenen Kultur und eini-
gen gut geführten Wildreservaten. Kwazulu- 
natal (S. 440) selbst ist ein Paradies für alle, 
die gern wilde Tiere und Vögel beobachten. Der  
Hluhluwe-iMfolozi Park (S. 497) ist der beste 
Ort der Welt, um die vom Aussterben bedrohten 
Nashörner zu sehen. In der Nähe befinden sich 
weitere hervorragende, kleinere Parks wie der 
Itala, Mkuzi und Ndumo. Für Natur- und Wan-

das Haus der Geister

Die Schamanen der San verzierten über Tau-
sende von Jahren Felswände mit präzisen 
Malereien. Diese stellen unter anderem Tiere 
und Menschen dar sowie Menschen, die sich 
in Tiere verwandeln. Sie sind in allen Berg-
regionen Südafrikas anzutreffen. Archäolo-
gen gehen inzwischen davon aus, dass diese 
Zeichnungen Metaphern für spirituelle Erfah-
rungen sind. Zu den Wichtigsten gehört der 
Trance-Tanz zur Heilung Kranker, der auch 
heute noch in den wenigen letzten San- 
Gemeinschaften üblich ist. Felsen werden 
als Übergänge von der Welt der Menschen 
in die der Geistwesen betrachtet: Wenn wir 
San-Felskunst anschauen, blicken wir in das 
„Haus der Geister“.
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Westkap-Rundfahrt
n 3–4 Wochen

Die ältesten Städte Südafrikas befinden sich in 
der abwechslungsreichen Provinz Westkap.

Kapstadt Die älteste, schönste und sehenswer-
teste Stadt Südafrikas hat einfach alles: eine 
wunderbare Lage, schöne alte Architektur und 
ein buntes städtisches Treiben. S. 128
das Weinland Hier findet man unterhalb von 
malvenfarbenen Bergen inmitten der Weinber-
ge in den weißen kapholländischen Gutshäu-
sern einige der besten Restaurants und Gäste-
häuser im ganzen Land. S. 224
Whale Coast Das De Hoop Nature Reserve 
lockt nicht nur mit gewaltigen Dünen und wil-
der Brandung, sondern bietet auch die seltene 
Möglichkeit, vom Land aus Wale zu beobach-
ten. S. 248
Garden Route Die schönste Autostrecke Süd-
afrikas führt durch hübsche Küstenorte wie 
Knysna sowie durch Nationalparks mit uralten 
Wäldern und atemberaubenden Küstenland-
schaften. S. 278
little Karoo Die R62 führt über die Bergpässe 
der semiariden Kleinen Karoo, vorbei an bizar-
ren Felsformationen, warmen Quellen und eini-
gen hübschen alten Dörfern. S. 311
swartland Darling ist der Kapstadt am nächs-
ten gelegene Ort, an dem man im Frühjahr das 
Erblühen der Wildblumen auf dem veld erleben 
kann. S. 261
die Cederberge Die Felskunst der San und gro-
teske Felsformationen verleihen der Bergwildnis 
des Westkaps etwas Überirdisches. S. 271

der osten
n 3 Wochen (mindestens)
Der Ostteil des Landes wartet mit Tierreser-
vaten, Stränden und unterschiedlichen Volks-
kulturen auf.

Johannesburg Das Wirtschaftszentrum Afri-
kas wartet mit einer blühenden Kunstszene, ei-
ner gut etablierten Cafékultur und der größten 
Township des Landes auf, Soweto. S. 549

lands (S. 224) des Westkaps gelegene Whale 
Coast (S. 248) ist eines der absoluten Highlights 
von Südafrika, denn hier lassen sich während 
der Saison direkt vom Ufer aus, oft aus aller-
nächster Nähe, Wale beobachten.

Wer über mehr Zeit verfügt, kann im An-
schluss an die Großstädte, Strände und Tier-
reservate eine Fahrt ins karge, aber faszinie-
rende landesinnere mit seiner endlosen Weite, 
Bergpässen, bizarren Felsen, Buschlandschaf-
ten und abgeschiedenen dorps unternehmen.

Das epische Nordkap und die Nordwest- 
Provinz nehmen fast ein Drittel des Landes ein 
und weisen echte Überraschungen auf, wie 
etwa die Marslandschaften des Ai-Ais Rich-
tersveld transfrontier Parks (S. 372) und den ab-
geschiedenen, aber sehr spannenden Kgala gadi 
transfrontier Park (S. 355) mit seiner Löwen-
population. In der benachbarten nordwest- 
Provinz (S. 606) gibt es einige wenige zugäng-
liche und ganz ausgezeichnete Tierreservate so-
wie Sun City, einen surrealen Kasino-Themen-
park im bushveld.

Von den offenen Feldern und dem Kernland 
der Afrikander, dem Freistaat (S. 530), bietet sich 
ein Besuch des noch recht ursprünglichen Kö-
nigreichs lesotho (S. 690) in den Bergen zwi-
schen dem Freistaat und KwaZulu-Natal an. 

Vom Königtum ist in Lesotho nicht mehr viel 
übrig geblieben, jedoch bietet das Land jede 
Menge spektakulärer Berglandschaften, die sich 
am besten auf dem Rücken eines stämmigen, 
trittsicheren Basotho-Ponys erkunden lassen.

Reiserouten
Die folgenden Reiserouten führen von der Süd-
westecke bis zur Nordostspitze des Landes und 
beinhalten sowohl die klassischen Sehenswür-
digkeiten wie Kapstadt und den Krüger-Park als 
auch weniger bekannte Attraktionen. Zusam-
men ergeben die drei Routen eine zweimona-
tige Rundtour, auf der alle Aspekte Südafrikas 
ausgeleuchtet werden, von Safaris, Stränden 
und weiten Landschaften bis zu Ethno-Kunst 
und -Kultur, Kolonialarchitektur und städti-
schem Leben.


